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Wir anerkennen nur drei Mächte: die amerikanische

Union, die Sowjet-Union und die Käse-Union!»

Schon wieder ein Erfolg
des Völkerbundes

«D'Abrüstigskonferenz z'Genf het
meini mächtig igschlage.»

«Wieso?»

«Sie hei doch letschti am Radio
brichtet, 's gab vorläufig no kei Ge-

neralmobilmachig.» Hausi

Gegenüber
dem Festplatz

Acht Tage hat es geregnet, heute
ist der herrlichste Sonnenschein, Ich
sitze im Wirtsgarten gegenüber der
Festwiese und meine: «AsigesWetter
sött's ha, morn zum Schützefäscht!»

«Ja», meinte dazu der Wirt, «und
zwischedure a chlis Gwitterli!» E.H.

Haus Masters voice
A.: «Warum hast Du denn kein

Grammophon? »

B.: «Ja, ich hätt' schon gerne eines;
aber weisst Du, sowie ich eine ,His
Masters Voice' laufen lasse, erschallt
von unten die ,Haus-Masters Voice'!»

Soko

Was ist
Geschwindigkeit

Lehrer: «Wer cha mir de Begriff
Geschwindigkeit' durch e praktisches
Bispiel erchläre!»

Franzli: «Gschwindigkeit ist, wäm-
mer en heisse Teller ufnimmt und en

wieder abstellt!» Sako

Streng
vertraulich

Italienisches Strandbad! Ein Auflauf

von Leuten! Irgend etwas muss

passiert sein! Der Herr X. von der
Gesandtschaft der tapferen Republik
Helvetia ist grad auf seinem
Verdauungsspaziergang. Sieht die Menge
Leute, geht her brummt etwas

in Schweizerdeutsch, was denn da

passiert sein möge, und da wendet

sich einer, den Landsmann erkennend,

und klärt ihn auf: «Eine Schweizerin

ist im Wasser ertrunken,
soeben haben sie sie herausgezogen.»
Da schlägt der Herr von der Gesandtschaft

entsetzt die Hände zusammen
und jammert: «Das fehlt jetzt grad
noch in dieser Zeit, da wir Schweizer
doch so aufpassen müssen, dass wir
die Gefühle Italiens nicht verletzen.»

Garantiert beinahe wahr. -ätti.

Lieber
Spalter!

In deiner letzten Nummer steht:
«Zwei Schotten machten im Seebad
eine Wette um 5 Rappen, wer länger
tauchen könne. Es ertranken beide.»

Meint eine Thurgauerin allen Ernstes:

«Mi reut nu de Föfer.» aka

Durch
die Blume

Sie, vor dem Schaufenster einer
Modistin: «Oh, ich wett ich wär e
Ma!»

Er: «Warum?»
Sie: «Will ich denn miner Frau de

Huet für 20 Franke würdi chaufe.»
Sako

Paradox
ist

Wenn man von einer Dame im
Badekleid behauptet, dass sie
zugeknöpft sei.

Wenn ein Bergsteiger den Gipfel
des Berges erklimmt und, oben
angekommen, heruntergekommen aussieht.

K. N.
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